
Klaus Mähring

lebenswert



“Ich halte inne, wenn ich Elemente spüre die mich ansprechen; ich packe 
die Kamera aus, wenn ich eine Möglichkeit erahne diese Elemente in 
einem Ausschnitt in Zusammenhang zu bringen. Enspricht das Bild auf 
der Mattscheibe dieser Intuition belichte ich einen Film. In der heimeligen 
Dunkelheit des Labors endet dieser Prozess in Bildern jenseits unserer 
Realität.”

Ich verstehe gar nicht, warum über die Menschen so schlecht 

geredet wird; vor meiner Kamera sind sie unheimlich 

spannende und positive Wesen!

Der Fotograf Klaus Mähring hat mehr als 2000km im Südburgenland 
zurückgelegt und dabei Menschen getroffen, mit Ihnen über das Leben 
philosophiert und sie portraitiert.

Entstanden ist “lebenswert”, eine Serie analoger Portraits von 
Menschen, die das Leben lebenswert finden.



Maria, Franz, Waltraud, Heinz und Waltraud

Geniessen, die Kraft aus dem Positiven ziehen.



Tick, Trick und Track

Rose-Marie

Lebenswert ist liebenswert.



Lebenswert

Das Leben an sich  kann eine durchaus unbefriedigende Angelegenheit 
sein, bei der man den Wunsch verspürt so schnell wie möglich durch 
zu sein.  Um es als lebenswert zu empfinden braucht man eine unver-
zichtbare Zutat, nämlich die Freude. Wo keine Freude herrscht, gibt es 
kein lebenswertes Leben. Ob man ein lebenswertes Leben führt kann 
man daran erkennen, wie oft man Ausdrücke wie „Ich freue mich auf…“, 
„Es freut mich, dass…“ oder „Mit Freude werde ich….“ oder Ähnliches 
verwendet.

Der Wert eines Lebens richtet sich eben danach, wie oft man Freude 
empfindet, und je mehr man Freude am Leben empfindet, desto höher 
schätzt man den Wert des Lebens ein.

Wenn man den Wert des Lebens hochschätzt, kann man ihm den Titel 
„Lebenswert“ verleihen.  Und das heißt, dass man ein Leben führt, das 
lustiger, geiler, optimistischer und weniger langweilig als ein 
gewöhnliches Leben ist.

Das Leben ist lebenswert! k.u.k. Hoftheater



Maria und Manfred

Geniessen, und a gewisse Freiheit.

Sunna, Flo, Kathi und Aurelias

Einssein mit der Umgebung.



Das Dorfleben, und sich darum kümmern.

Das Erwachen in der Früh, der Kaffee, 

die Ruhe, Vogerln, Natur.

Das Dolce Fa Niente des Burgenlands.

Fritz und Sabine



Ulli Paul



Lebenskraft

Im Grunde gut - meistens gut -Tendenz?

Das Hier.

Das Leben ist lebenswert.

lebenswert = Alles was das Leben uns zeigt.

	

lebenswert = Alles, was ich nicht erzwingen will.

Die Möglichkeit Etwas zu erschaffen .

Die Fähigkeit aus dem Leben zu lernen. Hoffest in Höll



Christiana Liane



Herbert

Dass I des tu was I wü, ohne Andere zu belästigen.

Familie Stukitz



Robert

Heimo

Licht & Klang.



Wir sind zufrieden mit Dir. 

Wir haben einen guten Freund getroffen. 

Danke!

Otto und Manfred



Totz, Jotsch und Burli

A guade Pension.

Herzi, Eva und Hase

Lachen, essen & trinken, gmiadlich sein.



Sigi und Gabi

Liebenswert und authentisch.

Erich

Familie.



Geniessen, die Kraft aus dem Positiven ziehen.

Applepie

Music and the universe

Being able to express myself through art

Bier und meine Jungs

Was für mich das Leben lebenswert macht, ist die endlose Balance, 
daraus, sich jeden Tag über die Arbeit zu ärgern aber dann genauso 
oft Momente mit Freunden und Geliebten zu verbringen. Nach jedem 
Freitag zu wissen, ich habe die Woche hart gearbeitet und jetzt habe 
ich mir das Wochenende auch verdient. Das Leben ist für mich, jeden 
Tag die Schleife neu zu beginnen und mich trotzdem zu verbessern.

Party bei Georg



Musti und Anna

Ob im Krieg oder im Frieden: 

Etwas Gutes tun für die Nächsten.

Regina

Garten, Blumen, Natur geniessen können.



Ylvi

Zufriedenheit im Herzen ist der 

Sonnenschein des Lebens!



Familie Pezi mit Anhang

Zeit zum leben.



Familie Garger

Gesund zu sein

 

friedlich zu leben/leben zu können

Zufriedenheit

Familie & Freunde zu haben, die für einen da sind

gemütliche Stunden mit Freunden & Familie

etwas Glück



Albert

Karl

Das Leben geniessen solange es geht!



lebenswert war ein Erlebnis! Ich habe meine Bildsprache und meinen 
Bezug zu “den Menschen” sehr positiv entwickeln können, und selbst 
viel darüber nachdenken müssen, was denn das Leben lebenswert 
macht.

Die Arbeit wäre ohne die freundliche Offenheit der Menschen im 
Südburgenland sicherlich um Einiges schwieriger gewesen, deshalb 
geht mein Dank an Alle die mitgemacht haben, die mir ihre Zeit 
gewidmet haben und mit mir über dieses grundlegende Thema
 philosophiert habe. Ich hoffe mit lebenswert einen Beitrag zu einer 
positiven Sichtweise auf Menschen beizutragen.

Die Arbeit war auch fotografisch eine Herausforderung; da ich auf Film 
gearbeitet habe den es seit 17 Jahren nicht mehr gibt und von dem ich 
nur eine begrenzte Menge finden konnte, mußte ich mir jede einzelne 
Aufnahme inhaltlich und technisch genauestens überlegen. Auch mit 
der speziellen Lichtsetzung, wichtig um die Menschen so unmittelbar 
aus den Bildern hervortreten zu lassen, habe ich es mir nicht leicht 
gemacht; insgesamt konnte ich meinen gesamten fotografischen und 
auch kommunikativen Erfahrungsschatz optimal umsetzen. Immer 
wieder dachte ich dabei an Arbeiten von Fotografen die mich stark 
beeinflußt haben, wie zB Edward S. Curtis, Paul Strand und 
“The American West” von Richard Avedon.



Der Arbeitsprozeß war ein langsamer; 
jeden Tag fuhr ich für ein paar 
Stunden durch die Gegend, mußte aus 
dem Augenwinkel spontan beurteilen, 
ob jemand ‘lebenswert’ strahlte, diese 
Personen dann höflich ansprechen, 
fotografieren, Name und Kontaktdaten 
auf ein Polaroid notieren, sowie auch 
die Aussagen zu “was macht das Leben 
lebenswert”. 
Mehr als eine Aufnahme pro Ausflug 
war da selten drinnen. Abgelehnt hat 
aber fast niemand, nur 4 Menschen von 
über 100!

Zum Dank bekamen Alle ihre Abzüge 
postalisch oder persönlich zugestellt. 
Außerdem erstellte ich einen eMail 
Newsletter für alle TeilnehmerInnen, 
und vermutlich werden viele von 
ihnen auch zur Ausstellung kommen. 

Genau das, daß die Akteure auch in die 
Prozesse nach der Aufnahme 
involviert werden, sehen wie ein 
einfaches Foto Teil eines künstlerischen 
Ganzen ist, und wo da die Kraft eines 
solchen Projektes entsteht, genau das 
war mir ein großes Anliegen. 

Ich persönlich kann es nicht erwarten, einen großen Teil dieser 
Menschen bei der Ausstellung wieder zu treffen; sie alle haben mich auf 
ihre Art herzlichst willkommen geheißen!

Ein großer Dank geht auch an das Land Burgenland, das nicht nur das 
Projekt finanziell unterstützt hat, sondern auch  Lebensumstände bietet 
die eine feine, offene Stimmung ermöglichen.

Klaus Mähring, 
Strem am 30.9.2024



Es sind die Begegnungen mit Menschen, 

die das Leben lebenswert machen.

Guy de Maupassant


